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Saale Dienstag den 8 Januar 5 1878
Politiſche Ueberſicht

Die Mitglieder der türkiſchen Deputirtenkammer beginnen
von ihren Rechten Gebrauch zu machen Jn einer der letzten
Sitzungen richtete ein muhamedaniſcher Deputirter wegen der
durch ein r Schiff erfolgten Wegnahme eines türkiſchen
Dampfers lebhafte Angriffe gegen die Marineverwaltung und
wies darauf hin daß die türkiſche Flotte die ſo große Koſten
verurſacht bis jetzt gar keinen Nutzen gebracht habe Die
Kammer beſchloß den Marineminiſter zur Aufklärung des
Sachverhaltes aufzufordern Auf den Antrag eines anderen
muhamedaniſchen Deputirten wurde von der Kammer beſchloſſen
vom Miniſterium wegen ſeiner Einmiſchung in die Leitung der
militäriſchen Operationen Rechenſchaft zu fordern Ueberhaupt
ſcheint die Kammer dem Miniſterium nicht gewogen zu ſeindenn in dem Adreßentwurf zur Beantwortung der Thronreve

iſt gerade heraus geſagt worden daß daſſelbe militäriſch und
olitiſch ſeine Pflicht nicht gethan habe Jn Folge deſſen
ben der Großvezier und der berüchtigte Mahmud Damat
ſcha ihre Entlaſſungsgeſuche ans und wollen nach

Annahme derſelben perſönlich auf die Angriffe der Kammer
antworten Wie die Preſſe meldet hätte die Pforte in
Folge des Ausbruchs des Krieges mit Serbien die Sperre
der Donauſchifffahrt auf die Strecke zwiſchen der Timok
mündung und Orſowa ausgedehnt Jn Folge deswegen er
hobener Vorſtellungen OeſterreichUngarns ſei jedoch nach
träglich den öſterreichiſchungariſchen Schiffen das Recht der
freien Schifffahrt wiedergegeben worden

Zwiſchen der ruſſiſchen und der rumäniſchen Regie
rung iſt eine Convention abgeſchloſſen worden betreffend die
Einquartirung der Truppen bei den Einwohnern gegen be
timmte Vergütung Ruſſiſche Cavallerie und andere ruſſiſche
ruppenabtheilungen paſſiren z Galatz
Die officiöſen engliſchen Blätter melden daß England

Rußland zur Namhaftmachung der Friedensbedingungen auf
gefordert habe und fügen die Drohung hinzu wenn Rußland
dieſem Geſuche mit der Behauptung ausweichen ſollte der
Friede zwiſchen ihm und der Pforte ſei nicht die Sache Eng
lands und wenn der Krieg alsdann zur weiteren Niederwer
fung der Türkei fortgeſetzt werde ſo würde die engliſche Re

ierung hierauf erwidern ſie könne weder einen vollſtändigen
turz der Türkei noch auch einen Separatfrieden derſelben

mit Rußland zugeben Der Fond im Manſion houſe zur
Bekämpfung der Hungersnoth in Indien iſt jetzt auf eine
albe Million Pfund 10 Millionen Mark geſtiegen
achdem die Noth in Jndien in Folge des eingetretenen Regens

bedeutend nachgelaſſen wäre es gewiß dem Zweck des Fonds
nicht entgegen wenn man einen Theil des letzteren zur Lin
derung des im Mutterlande herrſchenden ſchrecklichen Elends
e würde Beſonders herzzerreißend wird die Lage der

ergleute in Wales geſchildert Die Durchſchnittseinnahme
der Kohlenarbeiter ſoll nicht mehr als 5 Sh 6 P per Woche

5 Mk betragen Ein Berichterſtatter der Daily Newsin Merthyr Tydril ſagt die Arbeitseinſtellung der großen
Eiſenwerke eines nach dem andern bedeute kurzweg Verhungern
für die Leute Manche Familien hätten ſeit 1873 keine einzige
Woche genügende Nahrung gehabt Die Rivalität zwiſchen
England und Rußland hat jüngſt einen eigenthümlichen Proteſt
zur Folge gehabt Die engliſchen Colonien im weſtlichen Afrika
und zwar die Niederlaſſungen an der Goldküſte von Senegambien
Lagos und FierraLecrm ſowie die FalklandsJnſeln und die
britiſchen Honduras hatten um Aufnahme in den Welt Poſt
Verein erſücht Die Zulaſſung mußte jedoch auf unbeſtimmte
Zeit vertagt werden weil die ruſſiſche Regierung Einſprache

erhob Sie verlangte daß die Colonien als ein Beſtandtheil
des Poſtgebiets von Großbritannien angeſehen würden und
keine berathende Stimme im Poſtverein haben ſollten

Der franzöſiſche Kriegsminiſter richtete an die Befehls
haber der Gensdarmerie Weiſungen über das Verfahren der
Gensdarmen in Betreff der Mitglieder des parlamentariſchen
UnterſuchungsAusſchuſſes Die Weiſungen lauten ganz in
demſelben Sinne wie die welche Dufaure ertheilte Auch der
Unterrichtsminiſter ertheilte ähnliche Weiſungen Dem
Moniteur zufolge ſcheinen Veränderungen im Cabinet be

gründet zu ſein Dufaure würde das Auswärtige Bardoux
die Juſtiz und Waddington den Unterricht übernehmen
Der von Fourtou verbotene Arbeitercongreß in Lyon tritt am
28 Januar zuſammen Der vBien public allerdings
nicht die lauterſte Quelle behauptet der Biſchof von Orleans
Dupanloup habe die religiöſen Körperſchaften aufgefordert
ihre Staats und ſonſtigen Werthpapiere ſo ſchnell wie mög
lich zu verkaufen weil die neue Lage der Dinge nicht das
geringſte Vertrauen einflößen könne Iſt die Angabe richtig
ſo würde der wahre Grund und Zweck wohl der ſein der
neuen Regierung dadurch daß die religiöſen Körperſchaften
von ganz Frankreich ihre nach Milliarden zu ſchätzenden Pa
piere plötzlich auf den Markt werfen Verlegenheiten zu be
reiten Der General Couſin von Montauban Graf von
Palikao der letzte Kriegs und Premierminiſter des zweiten
Kaiſerreichs iſt ſchwer erkrankt Der Herzog Audiffret
Pasquier hat es der K Ztg zufolge abgelehnt als
außerordentlicher Botſchafter der franzöſiſchen Republik der Hoch
zeit des Königs Alfons von Spanien anzuwohnen

Endlich kommt einiges Licht über die Reiſe Gambettas nach
Jtalien Der Courrier stalie und die Natione geben
folgende Details über die Unterhandlungen zwiſchen Gambetta
dem König und Depretis Der Courrier behauptet Gambet
tas Miſſion beſtehe in einer Anfrage ob Italien Oeſterreich
mit der Forderung einer Gebietserweiterung beunruhigen
werde falls England Oeſterreich Frankreich gemeinſchaftlich
in Action treten Gambetta habe keine bewaffnete Theilnahme
Jtaliens verlangt ſondern nur die formale Verbindlichkeit
Oeſterreich zu beruhigen Als Gegenleiſtung garantire Frank
reich die Jntegrität Jtaliens auf der Baſis des 1870er Be
itzſtandes Depretis habe geantwortet Jtalien verlaſſe die

Neutralität keineswegs und verzichte auf jeden Vortheil aus
der Orientfrage Dennoch ſeien Verſicherungen über künftige
Beziehungen Jtaliens zu Frankreich gewechſelt worden Jn
der Kirchenpolitik wolle der König wie bisher jede Suprematie
kirchlicher Gewalt verhindern aber ohne Gewaltmittel Jeder
kirchliche Fanatismus ſei ohnmächtig ohne die Hülfe der kleri
kalen Mächte welche Europa bei gutem Willen leicht verhin
dern könne Endlich verſicherte Depretis Jtalien halte feſt am
Dreikaiſerbunde Gambettas Anweſenheit habe die Lage nicht
verändert Der Kriegsminiſter berief die Reſerveoffiziere der Ar
tillerie ein Jm Vatikan hegt man bezüglich des zukünftigen
Conclaves große Befüchtungen die Mächte und namentlich Portu
gal möchten ihr Vetorecht ausüben Das Falliſſement der Kommune
Florenz iſt angeblich nahe bevorſtehend der Präfekt von Florenz
iſt eiligſt nach Rom gereiſt um Staatshilfe nachzuſuchen

Die ſpaniſchen Cortes werden am 10 d zuſammen
treten um den königlichen Heirathsantrag zu genehmigen der
dann am 19 d in Aranjuez unterzeichnet werden ſoll

Der Krieg
Sofia iſt gefallen Das iſt die neueſte und wichtigſte

Donnerſtag wurde die Stadt nach einem unbedeutenden
Scharmützel bei dem Dorfe Wzatſchedewna ohne Schwert
ſtreich von den Ruſſen beſetzt nachdem die Türken ſie
vorher in guter Ordnung geräumt hatten Dieſer Verluſt
der den Ruſſen den Weg auf Philippopel und Adrianopel
leicht macht wird nicht verfehlen die Geneigtheit der Pforte
bald Frieden zu ſchließen zu erhöhen Der ganze Verluſt der
Ruſſen betrug nur 24 Mann Am 2 d fand indeſſen bei
Taſchkiſen und Arabkonak am jenſeitigen Fuße des Etro
polBalkan ein heftiges Gefecht ſtatt über welches folgendes
officielle ruſſiſche Telegramm vorliegt

Gurko telegraphirt aus Taſchkiſen vom 2 d Vorm 11 Uhr
daß während ein Theil der ruſſiſchen Truppen die von den
Türken verlaſſenen Poſitionen beſetzte und der andere Theil der
ſelben den Feind zu verfolgen begann ein heftiger Kampf bei
Bugarow ſtattfand wo das Detachement des General Weliaminoff
beſtehend aus einer Brigade mit 6 Geſchützen einer kaukaſiſchen
Koſakenbrigade und 5 Bataillonen Jnfanterie ſtand Dieſes
Detachement war in der Richtung nach Sofia aufgeſtellt und
wurde ſo von türkiſchen Truppen welche in der Stärke von 12
Tabors mit Kavallerie und 8 Geſchützen von Sofig her herange
rückt waren angegriffen und von 3 Seiten eingeſchloſſen Der
Angriff der Türken erfolgte mit großer Heftigkeit Die erſte
Brigade der 31 Diviſion lies den Feind ſich ihr bis auf 50
Schritt Entfernung nähern gab dann eine Salve auf ihn ab und
ging zu einem Angriff mit dem Bajonnet über Nach einem
lutigen Handgemenge bei welchem die Unſrigen eine Fahne
eroberten wurden die Türken zurückgeworfen Dieſelben er
griffen unter Zurücklaſſung von über 1000 Todten von den
ruſſiſchen Truppen verfolgt die Flucht Der Verluſt der Ruſſen
beträgt ungefähr 200 Todte und Verwundete Dieſes glänzende
Gefecht verdient beſondere Beachtung weil General Weliaminoff
obwohl er in eine ſehr kritiſche Lage verſetzt war die Türken
ſchlug ohne Verſtärkungen zu verlangen und dadurch es ermög
lichte daß die übrigen Truppen ihre Aufgabe ungeſtört aus
führen konnten Die von den Unſrigen eroberten Trophäen bei
der Beſetzung von Arabkonak und Taſchkiſen ſind noch nicht feſt
lelett Bei der Beſetzung von Schandornik fielen 10 von den
ürken zurückgelaſſene Stahlgeſchütze in unſere Hände
Die dem Corps Gurko s angehörige Abtheilung des Gene

ral Daudeville hat bei der Ueberſteigung des Balkan in der
Nacht zum 29 v M ungemein zu leiden gehabt Jn einer

öhe von 5600 Fuß waren 15 Grad Kälte bei heftigem
chneegeſtöber Vier Geſchütze wurden von dem Schnee gänz

lich überſchüttet Erſt am dritten Tage darnach wurden die
ſelben durch Bulgaren unter der Aufſicht des Arztes Zare

radsky welcher von den Türken zu den Ruſſen übergetretenheransgegräben 10 Officiere und 810 Soldaten find in Folge

der Kälte erkrankt 53 Soldaten ſind gänzlich erfroren
Die Türken ſcheinen die Fahne des rothen Halbmondes

nicht nur zum Schutze der Spitäler ſondern auch der Kaſer
nen zu benutzen wie aus folgender officiellen ruſſiſchen Mit
theilung hervorgeht

Am 29 v Mts eröffneten unſere Batterien in Giurgewo dasFeuer gegen ein von Südoſten auf Ruſtſchuk zu marſchrendes

türkiſches Detachement von etwa 2000 Mann und 4 Geſchützen
Eine Bombe fiel hierbei zwiſchen die Pferde eines See
worauf ſich das ganze Detachement ſogleich hinter den Chauſſee
aufwurf verbarg Sobald die Türken nach einiger Zeit wieder
auf der Chauſſee erſchienen wurde das Feuer von unſerer
Batterie fortgeſetzt Hierbei fiel ein Geſchoß zufällig auf ein
Haus auf welchem eine Fahne mit dem rothen Halbmonde
wehte Sogleich ſprangen aus dieſem Hauſe etwa 300 be
waffnete Soldaten heraus Es iſt ſonach erwieſen daß die
Türken die Flagge mit dem rothen Halbmonde auf Kaſernen auf
hiſſen Aus dieſem Grunde beſchoſſen unſere Batterien in
Giurgewo am 30 v Mts wiederum das erwähnte Haus ſowie
die Quarantäne Gebäude

Nachricht vom europäiſchen Kriegsſchauplatze Am Die Verbindungen zwiſchen Rumänien und Bulgarien

lus Das verkauſte Herz
Eine Erzählung von Max Ring

Fortſetzung

Nach einer kurzen Fahrt während der Robert zu bewegt
war um mit ſeiner Braut viel zu ſprechen hielt der lange

ug der Wagen vor dem Eingang der Kirche wo die Trauung
tattfinden ſollte Da Herr Bandemeier ein reicher Mann
war ſo fehlte nicht der übliche Pomp bei der feierlichen

andlung rothe Sammetſtühle für das Brautpaar und die
ltern ein geſtickter Teppich zum Schutz gegen die Kälte ein

Sängerchor mit Orcheſterbegleitung und eine beredte Anſprache
t s würdigen Geiſtlichen welche mit vielem Beifall und großer
Rührung aufgenommen wurde

Während der ziemlich langen und etwas weitſchweifigen
Rede worin der fromme Seelſorger mit dem dazu gehörigen
Pathos die Pflichten der Ehe abhandelte und das Brautpaar
ermahnte ſich ein Beiſpiel und Muſter an dem ihm gänzlich
unbekannten tugendhaften und chriſtlichen Lebenswandel des
Vaters und der guten Mutter Bandemeier zu nehmen ſaß
Robert in düſteren Gedanken verſunken von ſchmerzlich pein
lichen Erinnerungen gequält Eine unerklärliche Angſt eine
unbeſchreibliche Bangigkeit beſchwerte ihm das Herz und laſtetewie ein Bleigewicht auf ſeiner Seele Vor Liien Geiſt
ſchwebte der halbvergeſſene Schatten der verlaſſenen Geliebten
und ſah ihn mit vorwurfsvollen Blicken an Wohin er ſich
a wenden mochte verfolgte ihn das bekannte Geſicht und
mahnte ihn an ſeine Schuld

Jhr Bild begleitete ihn als er mit Natalien vor den
Altar trat und drängte ſich zwiſchen ihn und ſeine Braut
Es verließ ihn nicht als er das verhängnißvolle Ja mit
tonloſer Stimme ſprach und die Ringe wechſelte es ſtand an
ſeiner Seite als er ſeine junge Frau mechaniſch umarmte
und die Glückwünſche ſeiner nächſten Verwandten und Freunde

Mitten in dem Gedränge welches ſich vor dem Eingange ge
bildet hatte glaubte er überall das bleiche Geſicht zu ſehen

wie im Traum ſchwankte er verwirrt neben der ſchönen
Natalie her

Nimm Dich doch in Acht ſage ſie ärgerlich Du
trittſt mir ja auf meine Schleppe ie kann man nur ſo
ungeſchickt ſein

Statt ſich zu entſchuldigen ſtarrte Robert mit weitgeöff
neten Augen wie geiſtesabweſend nach einem vffenen Bauern
wagen der durch die vorfahrenden Equipagen aufgehalten
wurde Auf demſelben ſaß ein verhülltes Weib das ihm be
kannt vorkam Jetzt begegneten ſich ihre Blicke das Tuch
welches ihr Geſicht bedeckte hatte ſich verſchoben und ließ ihm
ihre todesbleichen Züge deutlich erkennen Ein lauter Schrei
entſchlüpfte ſeinen Lippen ſo daß Natalie ſich verwundert
umwendete

Was giebt es denn fragte ſie in ſcharfem Ton Jch
begreife nicht warum wir hier ſtehen und nicht in den Wagen
ſteigen Jch werde mir noch einen Schnupfen holen
Robert ſchien nicht zu hören nnd nicht zu bemerken wie

ſie aus Aerger über ihren jungen ungalanten Ehemann faſt
ihr koſtbares Spitzentuch zerriß Er ſtand noch immer wie
feſtgebannt ohne ſich um die Ungeduld ſeiner jungen Frau
zu kümmern Dagegen beeilte ſich der galante Flunker
den Schlag der Equipage zu öffnen und Natalie hinein
W wofür ſie ihm mit einem leiſen Händedruck dankte
üch jetzt zögerte Robert ihr zu folgen bis ihn die laute

Stimme ſeines Schwiegervaters an ſeine Pflicht mahnte
Noch im Einſteigen wendete er ſich nach dem Bauernwagen
um auf deſſen Sitz das unglückliche Mädchen überwältigt von
namenloſer Qual ohnmächtig zuſammengebrochen war wäh
rend Robert mit ſeiner ſchönen Frau zu dem glänzenden
Hochzeitsdiner eilte

6

Einige Wochen nach dieſen Ereigniſſen führte wieder ein
mal ein dringendes Geſchäft den Ackerbauer Krauſe nach der
Stadt wo er in der letzten Zeit beſonders viel zu thun hatte
oder ſich zu thun machte Es war gerade Wochenmarkt und
der große Platz in deſſen Nähe der reiche Maurermeiſter

l

In ſeiner Zerſtreutheit achtete er kaum auf ſeine Umgebung
Bandemeier wohnte bot ein höchſt lebendiges und beweg
liches Schäuſpiel Zu beiden Seiten deſſelben ſtanden die

Verkäufer mit ihren verſchiedenen Waaren ſtämmige
Schlächter in ihren weißen Schürzen am Gürtel den herab
hängenden Stahl zum Schärfen der Meſſer hielten auf
niedrigen Tiſchen und Bänken mächtige Ochſenviertel Kalbs
keulen und Hammelrücken zur Auswahl bereit Geflügelund r ethändter boten fette Gänſe Enten Hühner und
Haſen aus

Jn Waſſertrögen und Bütten zappelten und ſprangen
Hechte Karpfen Zander und Aale in den Körben der Obſt
verkäufer und Grünzeugkrämer lagen die ſchönſten Aepfel
Birnen Pflaumen und Apfelſinen reizten die rieſigen Köpfe
des zarten Blumenkohls die dicken Spargelſtangen die
würzigen Suppenkräuter den Appetit der Feinſchmecker
Große und kleine Liebhaber umſtanden die Käfige der Vogel
händler und bewunderten die bunten Taubenarten die
ſingenden zwitſchernden und pfeifenden Kanarienvögel Finken
Amſeln und Hänflinge Eine Fülle von blühenden Roſen
Kamelien Azaleen und ſchlanken Palmen zierten die Tiſche
der Gärtner und verliehen vereint mit einfachen und präch
tigen Bouquets mit großen und kleinen Kränzen dem Ganzen
einen poetiſchen Anblick und Duft mit dem ſich allerdings der
weniger angenehme Geruch von altem Käſe Häringen und
Bücklingen vermiſchte

Viele Damen aus den beſſeren Ständen einfache Bürger
frauen Dienſtmädchen und innen handelten und feilſchten
um die Wette Hier lud eine dicke Hökerin mit lauter
Stimme ein ihre friſche Butter zu koſten ſüß wie die
Mandeln dort ſchimpfte eine rothhaarige Fiſchhändlerin in
dem dieſen Frauen eigenen Ton über das ſchlechte Angebot
einer Käuferin welche ſich eilig aus dem Bereich ihrer Geg
nerin zurückzog ante Schlächtergefellen ſcherzten und
lachten mit den drallen Dienſtmädchen zum Aerger der eifer
ſüchtigen Meiſterin Concurrenten oder übervortheilte Kunden
dern mit einander in Streit und drohten ſich mit ge
allten Fäuſten ein Marktdieb wurde auf friſcher That

ertappt und dem Wacht haltenden Konſtabler zur Beſtrafung
übergeben Dazwiſchen drängten ſich genäſchige Kinder
Straßenjungen Weiber Träger und Trägerinnen beſonders
aber u Landleute aus der nächſten Umgegend welche

rzeugniſſe nach der Stadt brachtenihre
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noch immer unterbrochen und werden wahrſcheinlich in
eſem Zuſtande verbleiben bis der Eisgang aufhört Die

Dampfboote welche die Ruſſen auf die Donau gebracht haben
ſind zu klein um Pferde und Wagen zu tragen und es iſt
ſehr fraglich ob ſie mächtig genug ſind ein Floß das im
Stande iſt irgend ein beträchtliches Gewicht von Materialien
zu tragen durch die ſchwimmenden Eismaſſen zu bugſiren die
jetzt die Oberfläche des Fluſſes bedecken Das Wetter iſt an
haltend klar und ſehr kalt

Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze meldet die Preſſedaß durch die Beſetzung des Dorfes Jlidſcha 2 nie W

Erzerum die völlige Cernirung Erzerums durchge
führt ſei Da die Mehrzahl der Bewohner aus Chriſten
beſteht und die Beſatzung ſich höchſtens vier bis ſechs Wochen
valten kann ſo hat der ruſſiſche Kriegsrath vorbehaltlich der
Genehmigung des Großfürſten Michael beſchloſſen Erzerum
an n ekarmen noch zu bombardiren ſondern auszu

Deutſches Reich
Berlin 7 Jan Tagesbericht ſNeujahrsempfang

beim Kaiſer Orden der indiſchen Krone Zur
Miniſter und Kanzlerkriſis Hypothekenbriefe
Reichsländiſche Kriegergrabſtätten Nicaragug
Falſches Gerücht von deutſcher Vermittlung Ge
werbeordnungs Abänderungen Preußiſche all
gemeine Verpflegungs Anſtalt Ueber die Worte
des Kaiſers beim Neujahrsempfang der Generale
bringt die Nordd Allg Zeitung nachträglich noch eine
andere Lesart Danach berührte der Kaiſer am Schluß ſeiner
Rede auch die Armee indem er hervorhob wie er auch im
vergangenen Jahre Gelegenheit gefunden habe ſich zu über
nen daß die Armee Vorzügliches leiſte er dankte den Ver
ammelten welchen ein ſo großer Antheil an der Tüchtigkeit

der Armee zufalle Mit den Worten Was das künftige
Jahr uns bringen wird wiſſen wir nicht
ſchied der Kaiſer Die Frau Kronprinzeſſin hat von
ihrer Mutter der Königin von England den neugeſtifteten
kaiſerlichen Orden der indiſchen Krone erhalten Ebenſo ſind
die Großherzogin von Heſſen die Prinzeſſin Chriſtian von
SchleswigHolſteinAuguſtenburg die Großherzogin von Meck
lenburgStrelitz durch dieſelbe Auszeichnung geehrt worden
Von den vielen Gerüchten über die Kanzlerkriſis und was da
mit zuſammenhängt bringt keines etwas Zuverläſſiges Nur
ſo viel gilt als ſicher daß wenn v Bennigſen Miniſter
wird auch v Forckenbeck es wird nicht ſowohl deswegen
weil beide für untrennbare Dioskuren gelten ſondern vor
allem deswegen weil v Forckenbeck durch das Vertrauen des

Kaiſers ſelbſt wie v Bennigſen durch das Bismarck s dazu
berufen werden dürfte nach der Reorganiſation der oberſten
Reichs und preußiſchen Staatsbehörden ſich thatkräftigſt an
der Neugeſtaltung des Deutſchen Reiches zu betheiligen Dieſe
will aber der Reichskanzler der offiziöſen wiener P zu
folge ſo formen daß alle Zoll und Steuerfragen in erſter
Linie nach den Bedürfniſſen und Jntereſſen des Staates zu
regeln ſind der über Allen ſtehend als Repräſentant
des Geſammtintereſſes Aller die Bedürfniſſe und Gegenſätze
der einzelnen Jntereſſengruppen vermittelt und ausgleicht
Derartige Dinge ſollen fortan nur nach der Maßgabe des realen
Staatsintereſſes im Hinblick auf die Geſammtheit der ſtaat
lichen Aufgaben und ihrer Erforderniſſe gehandhabt werden
Die Conferenz welche auf Veranlaſſung und unter dem Vorſitz
des Miniſters Dr Friedenthal am 5 d M zur Förderung
der geſetzlichen Regelung des SpecialPfandrechts für Hypo
thekenbriefJnhaber ſtattfand hat zu einer Verſtän
digung über den Jnhalt für das betreffende Geſetz geführtwelches den jetzt beſtehenden Uebelſtänden Abhilfe haften ſoll

Der Etat des Reichskanzleramts 4,231,600 enthält
unter den einmaligen Ausgaben einen Poſten über Erſtattung
der Koſten zur Erwerbung des Grundes für Krieger
grabſtätten in ElſaßLothringen Mit Nica
raguag ſoll eine Beilegung der Differenzen in Ausficht ſtehen

Es war die Nachricht aufgetaucht die Pforte habe den
deutſchen Botſchafter in Konſtantinopel Prinzen Reuß er

ſucht die türkiſchen Friedensbedingungen der ruſſiſchen Regie
rung mitzutheilen Dieſe Mittheilung iſt indeſſen gänzlich
unbegründet Zu den dem Bundesrathe wie berichtet vor
gelegten Gewerbeordnungsnovellen wird in der Be

gründung hervorgehoben daß bei Löſung der den Bundesre
gierungen geſtellten Aufgabe entſprechend den im Reichstag
vorwiegend zum Ausdruck gelangten Meinungen davon aus
zugehen ſei daß die Reviſionsarbeiten zunächſt auf diejenigen Fragen
beſchränkt werden bei denen das Bedürfniß nach Abänderung des
Geſetzes am meiſten hervorgetreten iſt und bei denen die An
ſchauungen über die Art der Abänderung ſich am meiſten ge
nähert haben Aus dieſem Geſichtspunkte ergeben ſich folgende
Ziele als die nächſten Eine größere Sicherung gegen die Ver
letzung des Arbeitervertrages eine ſtrengere Ordnung des
Lehrlingsverhältniſſes eine Regelung der Beſchäftigung jugend
licher Arbeiter mit Berückſichtigung der beſonderen Verdält
niſſe der verſchiedenen Jnduſtriezweige eine zweckmäßigere Aus
bildung der zur Erledigung der Streitigkeiten zwiſchen Arbeits
herrn und Arbeitern vorgeſchriebenen Einrichtungen Für
Reviſionen aller übrigen grundſätzlichen Beſtimmungen der
Gewerbeordnung wird die gegenwärtige Zeit nicht geeignet ge
halten da die Anſchauungen über dasjenige was von der Ge
ſetzgebung zur Abhülfe der empfundenen Uebelſtände erwartet
werden darf weit auseinandergehen Es wird für
richtiger gehalten unter dieſen Umſtänden der Zeit
noch Raum für klärenden Einfluß zu laſſen
a der ſeit längerer Zeit ſo vielfach angeregten Frage wegen
Aufhebung oder Umgeſtaltung der Preußiſchen allge
meinen Wittwen VBerpflegungs Anſtalt hat die
General Direction dieſer Anſtalt ſoeben einen beachtenswerthen
Beitrag geliefert indem ſie dem S 36 des Patents und Reg
lements vom 28 December 1775 gemäß auffordert im näch
ſten Termin den 1 April d die Rückſtände nebſt der
reglementmäßigen Strafe und den ſodann fälligen neuen
Beiträgen alſo überhaupt das Dreifache reſp das Sieben
fache eines Beitrages unfehlbar zu berichtigen Diejenigen
Reſtanten für zwei Termine welche dieſer Aufforde
rung keine Folge leiſten haben zu erwarten daß ſie
mit Verluſt der verſicherten Penſionen und reſp ihrer
Antrittsgelder aus der Anſtalt ausgeſchloſſen werden Zweifels
ohne liegt hierin eine große e nur zu ſehr geeignet Un
zufriedenheit in den Beamtenkreiſen zu erregen Welche huma
nen und uneigennützigen Grundſätze laſſen dagegen Privat
Jnſtitute walten um den Verſicherten in der Möglichkeit ſeiner
Beitragszahlung zu erhalten Bei ihnen iſt im Falle der
Verſäumniß der Beitragszahlung weder von Geldſtrafen noch
vom Ausſchluß aus der Societät die Rede ſie d n viel
mehr dem Verſicherten billige Friſten und ſuchen ihn durch
Gelddarlehen zu unterſtützen Man ſollte doch endlich die
in Rede ſtehende Frage zur Erledigung bringen

Die bevorſtehende Vermählung der Prinzeſſinnen
Charlotte und Eliſabeth beſchäftigt die höchſten Geſell
ſchaftskreiſe Berlins bereits auf das lebhafteſte Zur Feier des
Doppelfeſtes werden eine große Anzahl Vertreter mit unſerem
Kaiſerhauſe verwandter oder ihm befreundeter Höfe erwartet
Die engliſche Königsfamilie wird durch den Prinzen von Wales
vertreten ſein Von regierenden Fürſten die ihr Erſcheinen be
reits zugeſagt haben wird der König der Belgier mit ſeiner Ge
mahlin genannt Man nimmt an daß einſchließlich der kaiſerl
Majeſtäten und der Prinzen und Prinzeſſinnen des königl Hauſes
gegen fünfzig Fürſtlichkeiten an der Familientafel theilnehmen
werden Das in ſeinen Grundzügen bereits feſtgeſtellte Hoch

eitsprogramm entſpricht im Großen und Ganzen dem bei gleichenfrüheren Gelegenheiten innegehaltenen Ceremoniell aller Glanz

den unſer kaiſerl Hof bei ſeinen Feſten zeigt wird bei der be
vorſtehenden Doppelhochzeit um ſo mehr entfaltet werden als
beide erlauchte Bräute die erſten ſind welche als Prinzeſſinnen
des hohenzollern ſchen Kaiſerhauſes den Bund der Ehe ſchließen
Die ſonſt übliche Ceremonie des Whiſtſpiels unmittelbar nach
dem Austritt aus der Kapelle fällt wegen der bedeutenden An
zahl fürſtlicher Perſönlichkeiten für dieſes Mal hinweg dagegen
wird der althiſtoriſche Fackeltanz beibe halten und von
zwölf Miniſtern ausgeführt werden Bei der Polonaiſe wird
nicht jede der beiden Prinzeſſinnen einzeln mit jedem der fürſt
lichen Herren tanzen vielmehr ſollen beide Bräute ſtets zuſammen
den Kavalier in der Mitte führen in gleicher Weiſe verfahren
die Bräutigams mit den fürſtlichen Damen

Halle den 7 Januar
Am Sonnabend Mittag wurde in der gr Märkerſtraße

Ecke vom Markt ein kleines Mädchen von etwa 6 Jahren durch
einen Bauernwagen überfahren und erlitt dabei ziemlich er
hebliche Verletzungen indem die Räder dem Kinde über ein Bein
und eine Hand gingen Der Name des Kindes konnte nicht
ſogleich feſtgeſtellt werden ſo daß es zur erſten Hilfeleiſtung
auf das Polizeibureau gebracht werden mußte wohin auch der
Eigenthümer des Geſchirrs ſiſtirt wurde

27 7 89 Feuchtigkeitsgehalt derMit zunehmender Aufbeiterung am 5 wurde der H
Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind SW 1 Barom

uft 90,4 Thermom 2,2
immel in

den Nachmittagsſtunden völlig klar bei ſchwachem Südweſt und
nghe am Gefrierpunkt ſich haltender Temperat ur Abends folgte

ebel ſchwacher Nachtfroſt und ſtetiges Fallen des Barometers
Bei lebhafter werdendem Südweſt und ſteigender Temperatur
am 6 nachmittags und abends Regen Heute morgen war der
Himmel noch bedeckt doch zeigte er Neigung zur Aufheiterung

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
5 Jan 8 Uhr morgens Jm Streifen vom Kanal bis zum

Bottniſchen Buſen war das Barometer geſtiegen in Schottland ge
fallen Windſtille oder ſchwache ſüdliche und weſtliche Winde in

Schweden und Livland hatten heiteres Froſtganz Europa
wetter Mitteleuropa trübes und vielfach nebeliges Wetter Ha
paranda meldete 8 mäßiger Weſt bedeckt Petersburg 5
leichten Nordweſt halb heiter Moskau 13 ſt ſchön Stock
holm 5 Weſt ſtill heiter Memel 4 ſtill Nebel Ham
burg 3 leichten Weſtſüdweſt Nebel Regen Breslau 0
ſchwachen Weſtſüdweſt bedeckt München 4
Nebel Kaſſel 4 1 Süd ſtill Nebel Crefeld 1 leichten Süd
ſüdoſt Dunſt Paris 0 Süddoſt ſtill heiter

Am Z d M abends zwiſchen 8 und 9 Uhr iſt in Jnnsbruck
ein ſchwaches Er d beb en wahrgenommen worden

Jn Folge der milden Witterung der letzten Tage ſind ſämmt
liche Gewäſſer beträchtlich geſtiegen der Rhein wuchs in den
erſten Tagen d M ſo ſchnell daß man ernſtlich Hochwaſſer be
fürchtete Die Ruhr war bereits aus den Ufern getreten

Provinzial Nachrichten
d Magdeburg 7 Jan Nach ſorgfältig vorgenommenen

Analyſen iſt feſtgeſtellt daß nach Jnbetriebſetzung der neuen
Waſſerwerke die Beſchaffenheit des filtrirten Elbwaſſers ſo günſtig
iſt daß es als Trinkwaſſer das magdeburger Brunnenwaſſer
übertrifft Der Gehalt an organiſchen Subſtanzen iſt gering
der Gehalt an Zerſetzungsproducten aus thieriſchen Subſtanzen
verſchwindend klein Jm verfloſſenen Jahre ſind hier 2477
Perſonen geſtorben das macht auf s Tauſend Einwohner 27,7
Am Typhus ſind darunter nur 16 Todesfälle verzeichnet Da
egen haben Scharlach und Diphteritis viel Opfer e

Beide Krankheiten ſind im Laufe des Jahres nie ganz geſchwun
den Der Verein gegen Hausbettelei hat ſeine Unterſtützung
rhätigkeit damit begonnen daß er 91 Perſonen für dieſen Monat
eine Geldſpende von je 1 Mark 50 Pf zu Theil werden ließ
Am Neujahrstage ſtarb der in den Kreiſen ſeiner ehemaligen
Schüler hochgeachtete Profeſſor Krasper bis October 1876 erſter
Oberlehrer am hieſigen Domgymnaſium Die ſeriaen Vor
ſitzenden der Stadtverordneten Generaldirector Liſtemann und
Commerzienrath Coſten ſind für das laufende Jahr für daſſelbe
Amt wiedergewählt worden Am Shlveſterabend ließ ſich ein
lebensmüder Arbeiter von 23 Jahren von einem Eiſenbahnzug
überfahren Ein angetrunkener Uhrmachergehilfe fiel in der
Neujahrsnacht aus dem Fenſter ſeiner zwei Etagen hoch belegenen
Schlafkammer auf den Hof und erlitt dadurch ſchwere Verletzun
gen am Kopf

h Merſeburg 6 Jan Wenn ich es unternehme Jhnen
allwöchentlich von hier Mittheilungen zu machen ſo dürfte ich
bei der notoriſchen rlkee des öffentlichen wie geſellſchaft
lichen Lebens unſerer Stadt nicht ſelten in bittereVerlegenheit kommen
und in dieVerſuchung Jhnen mit Podbielski ſcher Kürzezu berichten
Nichts Neues in Merſeburg Schon heute bin ich im Ganzen

genommen nicht beſſer daran ich müßte denn von jenem Maikäfer
erzählen der ſich vorigen Mittwoch am hellen Tage im Schloß
garten herumgetrieben hat und dann gewaltſam in das Redactions
zimmer des Merſeb Correſp geſchleppt worden iſt oder mich
auf das Gebiet der Concerte und ſouſtigen künſtleriſchen und un
künſtleriſchen Aufführungen begeben die glücklicherweiſe in Merſe
burg nicht alle werden Auch in der verfloſſenen Woche hat es
daran nicht gefehlt und man muß ſagen daß in dieſer Beziehungdas neue Jahr recht würdig begonnen hat angterp würdiger
als das alte Schloß das gegen das Ende hin ſtark in Tingel
tangelei machte Am Neujahrstage brachten die Mitglieder der
halleſchen Bühne die Novität Durch die Jntendanz zur Auf

und erwarben fich durch die Wahl des Stückes und durch die
wirklich gelungene Darſtellung den reichſten Beifall des faſt über
füllten be und heute Abend concertiren im Saale der

Kaiſer WilhelmsHalle die Soliſten der Parlow ſchen Kapelle
deren Leiſtungen noch vom Herbſt her in guter Erinnerung ſind
Das Ereigniß der Woche aber iſt das geſtrige DilettantenConcert
zum Beſten der hieſigen Armenpflege Der gute Zweck mehr
wohl noch die Namen der Ausführenden ich nenne u A die
Herren RegierungsPräſident v Dieſt und LandesDirector Graf
Wintzingerode hatten eine ziemlich zahlreiche Zuhörerſchaft im
Saale des Tivoli vereinigt und iſt daher auch wie zu erwarten
ſtand eine nicht unbeträchtliche Einnahme erzielt worden Einer
Kritik des Gebotenen glaube ich mich billig enthalten zu ſollen

führun

nur ſo viel möchte ich bemerken daß es im Ganzen wie im Ein

Mitten in dem Gewühl ſaß eine noch junge Frau von un
gefähr fünf bis ſechsundzwanzig Jahren die Gemüſehändlerin
Luiſe Braun welche ſich ſeit dem Tode ihres Mannes der
im letzten Krieg gefallen war mit ihren beiden ihr hinter
laſſenen Kindern von dem geringen Wittwengehalt und ihrem
kleinen Kram dürftig nährte Sie war noch immer eine ſtatt
liche angenehme Erſcheinung und zeichnete ſich durch ihre
ſaubere Kleidung und ihr anſtändiges Benehmen aus a ſie
zwar in Schönfeld geboren ſchon mehrere Jahre in der Reſi
denz lebte wo ſie vor ihrer Verheirathung in einer höheren
Beamtenfamilie gedient hatte

Schon von Weitem erkannte ſie den guten Wilhelm bei
deſſen Anblick ſie ſo roth wie eine glühende Päonie wurde
Unwillkürlich ſtrich ſie ihr ſtarkes blondes Haar glatt das bei
der Arbeit etwas in Unordnung gerathen war und zupfte die
weiße Schürze und das rothe Halstuch zurechte während ſie
im Stillen bedauerte grade heute kein beſſeres Kleid ange
zogen zu haben obgleich ihr der blaue MerinoRock mit dem
reinen Kragen ſehr gut ſtand So ſchnell als möglich fertigte
ſie eine Kundin ab welche mit ihr um einen Liter Pflaumen
handelte um den willkommenen Landsmann zu begrüßen und
ungeſtört zu ſprechen

Der Tauſend v ſie erfreut ihm die vorher ſorg
fältig an der Schürze abgetrocknete Hand reichend Wilhelm
ich wollte ſagen Herr Krauſe ſieht man Sie wieder einmal in
d H e W thſchaft if cht viel

Jn ir ft iſt jetzt nicht viel zu thun und ihabe hier du Hu 9Natürlich Sie haben Geſchäfte verſetzte Frau Braun
mit kaum merklichem Lächeln

Fortſetzung folgt

Kriegsfahrten
Das Schinkenbein des Glücks

Jch war wieder einmal auf dem Wege nach Simnitza Es
war Abend geworden und in dem Eiſenbahncoupé der Bukareſt
Giurgewoer Staatsbahn das an Unbequemlichkeit und Schmutz
wen wünſ übrig ließ befanden fich außer mir nur zweie e e ne en Subiri fich ur zweiun in einem großen Reiſe

pelz deſſen hoch aufgerichteter Kragen die Geſichtszüge abſolutnicht erkennen ließ Für mehr Perſonen wäre übrigens beim

beſten Willen kein Platz geweſen Die Direction der rumäniſchen
Staatsbahn neigt ſich zu der Anſicht hin daß jede Art Hand

epäck für den Reiſenden ſehr unbequem iſt und ſo ſucht ſie nach
Möglichkeit die Mitnahme deſſelben zu erſchweren indem ſie
weder Netze oberhalb noch Platz unterhalb der Sitze dafür ein
geräumt hat Handkoffer Reiſetaſchen und Schachteln werden
aus dieſem Grunde ohne weiteres auf den Mittelſitzen aufgethürmt
und die Reiſenden ſchmiegen ſich in die vier Ecken Als ich als
Vierter einſteigen wollte fand ich mich plötzlich einem uner
warteten Hinderniſſe gegenüber Der Reiſepelz hatte ſeine Beine in
S einer Barrière quer auf den gegenüberliegenden noch freien

a und ſchien nicht im Geringſten geneigt dieſe Stellung
aufzugeben
Mit Höflichkeit kommt man manchmal ſelbſt bei einem ruſſi
ſchen Lieferanten für einen ſolchen hielt ich den Reiſepelz
weiter als mit Grobheit dachte ich mir und begann

Darf ich bitten
Keine Antwort
Erlauben Sie Jſt der Platz frei

Der Reiſepelz blieb unbeweglich nur ein leiſes Grunzen wurde
örbar Die beiden Officiere ſchien die Situation zu amüſiren
s läutete zum drittenmal Jch nahm jetzt die Beine desſReiſe

pelzes knickte ſie wie ein Taſchenmeſſer ein placirte ſie ſanft
auf den Boden und ſtieg in das Coupé Mein vis vis nahm
von der ſummariſchen Procedur nicht weiter viel Notiz und
drückte nur durch ein wiederholtes verſtärktes Grunzen ſein Miß
vergnügen darüber aus Das war Alles Jch hatte mich in
zwiſchen auf meinem Platze häuslich eingerichtet und verſuchte
einzuſchlafen Das war aber nicht ſo leicht Meine Gedanken
fingen an umherzuſchweifen und verloren ſich in die Combina
tionen eines mir kürzlich proponirten Armeelieferungsgeſchäftes
Dabei blieben meine Blicke merkwürdigerweiſe mit großer Hart
näckigkeit an der Spitze der Pelzmütze meines vis vis haften
Dieſe Pelzmütze kam mir ſo bekannt vor Wo hatte ich ſie nur
chon geſehen 27 Comana tönte es draußen 10 Minuten

ufenthalt und die Waggonthüre wurde aufgeriſſen Der Reiſe
pelz rieb ſich die Augen und begann eiligſt auszuſteigen Jch
erkonnte ihn jetzt

Jacob rief ich etwas erſtaunt Er ſah auf
Oh Euer Gnaden ſind es Und er reichte mir sans fagon

die Hand Jch ſage sans ſagon denn Jacob hätte ſich vor
zwei Monaten keine ſolchen Familiaritäten erlaubt vor zwei
Monaten da es ihm noch oblag mich vurch die Fährlichkeiten
bulgariſcher Straße als exprelter Voſſelenker zu führen und

dafür zu ſorgen daß mein Dreigeſpann das nöthige Fuiter er
halte Jch hatte damals Gelegenheit namentlich in letzterer
Richtung ſeine ganz beſondere Findigkeit zu bewundern Wenn
die Pferde Anderer nach mühevollen Tagestouren vor leeren
Krippen ſtanden waren die meinigen ſtets gut verſorgt Aller
dings vermied ich es ſtets ſorgfältig nach dem Urſprung der
Heu und Gerſte Rationen zu fragen und da Jacob es niemals
vergaß mir dafür ganz entſprechende Preiſe anzurechnen ſo gab
ſich mein Gewiſſen ſtets zufrieden Nur einymal da er mir einen
außergewöhnlich hohen Heucours für ein Product ſehr zweifel
hafter Qualität in Rechnung bringen wollte hatte ich ihm mit
dem Fin er gedroht und ahnungsvoll ausgerufen Jacob
Jacob Wenn Du nicht noch rechtzeitig Armeelieferant wirſt ſo
kommft Du an den Galgen oder wenigſtens nach Sibirien

Als wir nun beim Buffet in der Station Comana n
erinnerte mich Jacob mit lächelndem Behagen eine Caviar
ſchnitte von größten Proportionen verzehrend an die damalige
Warnung Und da bin ich denn lieber Lieferant geworden
meinte er zum Schluſſe

xJbr habt dazu von jeher große Anlagen gehabt Jacob
Jacob ſchmunzelte
Erinnert Jhr Euch noch an den Schinken in Poradim

Jacob wußte nicht ob er ſich daran erinnern ſollte oder nicht
und ſah mich von der Seite zweifelnd an da er aber in meinen
Zügen nichts Verdächtiges erblickte ſo erwiderte er unbefongen Wie ſoll ich mich nicht erinnern an den Schinken
Es war ein ſchöner Schinken es war ein Prachtſchinken
Und wiſſen Sie wie wir ihn für einen Torpedo Jacob ſagte
immer Torpeder zum Zerſpringen ausgegeben haben als die
zwei Moskale Ruſſen in Gornji Studen unſeren Wagen haben
unterſuchen wollen

Ja fuhr ich fort und wie die letzte Hälfte davon plötzlich
abhanden gekommen war

Jacob erinnerte ſich entſchieden nicht mehr
Die ich dann in Eurem Stiefelſchafte fand Jacob fuhr ich
r Pelſe fort um ſeinem Gedächtniſſe das ihn ſo plötzlich

verlaſſen hatte nachzuhelfen
Ganz recht ganz recht Das Bein war aus Zufall hinein

gefallen Wiſſen Sie ſo vom Wagen hinuntergerutſcht und hin
v T und er beſchrieb mit beiden Händen in der Luft eine

albe EllipſeAbecr Jacob fuhr ich hartnäckig fort Jhr hattet ja die
Stiefel an als ich den Schinken da raus 48 Habt Jhr etwa
beim Anziehen nicht gemerkt daß Aber ſo leicht gab ſich
Jacob nicht gefangen

Gnädiger Herr fiel er ein auf Ehre Jch habe ihn dort

leichten Süd
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nen kaum etwas von Dilettantismus an ſich trug Der geneigte
ſer aber darf ſchon ein wenig Reſpekt haben vor Männern die

ihre hohe geſellſchaftliche Stellung nicht zu gefährden meinen
wenn ſie um einer guten Sache willen aus den ihnen durch das
Herkommen gezogenen Schranken heraustreten S

Cölleda 3 Jan Unter Begleitung der hieſigen ſtädtiſchen
Behörden Corporationen und Vereine ſowie vieler auswärtiger
Theilnehmer fand heute Nachmittag die Beerdigung des würdigen
Bürgermeiſters und Polizeiamtmanns a D Gottlöber ſtatt
der in ſeinem 71 Lebensjahre in den letzten Stunden des alten
Jahres verſtorben iſt Die Begräbnißfeierlichkeit geſtaltete ſich
zu einer in ſeltener und außerordentlicher Weiſe erhebenden und
rachte damit die Anerkennung der Verdienſte zum Ausdruck

welche ſich der Verſtorbene nicht blos in ſeiner 24jährigen Amts
führung als Bürgermeiſter ſondern auch in verſchiedenen andern
Stellungen beſonders als Vertreter des Gräflich Werthern ſchen
Kirchen und Schulpatronats durch ſeine raſtloſe und ſtets von
einem freundlichen Wohl vollen gegen r beſeelte Tr
tigkeit erworben hat Die hieſige Vorbereitungsſchule
welche vor ohngefähr 12 Jahren ins Leben gerufen wurde hat
ſchon in der kurzen Zeit ihres Beſtehens einen erfreulichen Auf
ſchwung genommen Dieſelbe zählt gegenwärtig 60 Zöglinge undwird auch ſchon mehrfach von auswärtigen Eltern für ihre Kin

der benutzt ein Beweis daß durch dieſe Schule einem längſtefühlten Bedürfniß abgeholfen worden iſt und daß die tüchtigen
iſtungen der beiden Lehrer gebührende Anerkennung finden
3 Wittenberg 5 Jan Zwei vieſige Fleiſchermeiſter dehnen

die Fleiſchſchau auf ihr ſämmtliches Schlachtvieh aus Der
faſt erblindete Großvater einer Arbeiterfamilie in Meltendorf hieb
ſeinem Enkelſöhnchen daß ihm bei dem Spalten des Holzes be
hülflich dabei aber dem Klotze zu nahe gekommen war einen
Finger der Hand ab Seit zwei Jahren beſteht in unſerer
Stadt auch eine Privatturnanſtalt für Mädchen unter
der umſichtigen und taktvollen Leitung des Turnlehrers der Bür
gerſchulen O Mauck welcher dieſe böchſt wichtige Sache zuerſt
in die Hand nahm Da die Schülerinnen meiſt aus der höhern
Töchterſchnle ſind ſo unterſtützt das Kuratorium derſelben das
Unternehmen Leider verläßt der genannte Lehrer zu Oſtern
ſeine hieſige Stellung

Dem bisherigen Kreisrichter Grafen v SchulenburgAngern
iſt bis auf Weiteres die Vertretung des beurlaubten Landraths
des Kreiſes Eckartsberga übertragen

Dem Baurath Bode zu Halberſtadt iſt der Kronenorden
dritter Klaſſe dem Hegemeiſter Schumann zu Arendſee imKreiſe Oſterburg der Kronenorden vierter Klaſſe dem Schullehrer
Lie bau zu Poplitz im Saalkreiſe und dem Veteranen Friedrich
Ackenhauſen zu Calbe a M im Kreiſe Salzwedel das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen

Wie wir aus beſter Quelle erfahren wird nach Aeußerungen
des Hrn Reg Präſ v Dieſt die nächſte Provinzial Synode
in Merſeburg abgehalten werden

Wie der M Ztg aus Bitterfeld geſchrieben wird ſollendie Ausſichten für das Zuſtandekommen des Elſter Elbe Canals
bedeutend günſtiger geworden ſein ſeitdem man aus den Ver
handlungen der am 30 Nov ſtattgehabten merſeburger Conferenz
in Angelegenheiten des projectirten Elſter Saale Canals deutli
genug erkannt hat daß Halle dieſen Canal nicht ſowohl deshalb
ehaut ſehen möchte um ſeinen Verkehr mit Leipzig zu heben
ondern um mit Hülfe dieſes Verkehrs dem bisherigen auf der
Saale von dem es directen Nutzen hat zu einem Aufſchwunge
zu verhelfen Wie es heißt ſoll der ElſterElbeCanal in Ver
bindung mit einem anderen Unternehmen zur Ausführung ge
langen durch welches beabſichtigt wird Leipzig mit Zwickau
damit erſteres für ſeine Jnduſtrie billige Steinkohlen beziehen

kann und den Kohlen des zwickauer Beckens ein Abſatzweg nach
Norden eröffnet wird und wenn möglich auch mit dem im
Maſchinenfache ſo ſtark producirenden Chemnitz durch eine Waſſer

ſtraße zu verbinden JFür Militär Anwärter werden durch die Vacanzenliſte im
Bezirk des 4 Armee Corps folgende Stellen nachgewieſen
1 Jn Dürrenberg bei dem königl Salzamt als Nachtwächter
51 Mark Monatslohn An Knappſchaftskaſſenbeiträgen ſind von
demſelben pro Monat 3 Mark 70 Pfennige zu entrichten und
werden ſeitens der Kaſſe außer freier Kur und Medicin für ſich
und ſeine Familie dereinſt Penſions Wittwen und Waiſen
unterſtützungen ſowie Begräbnißkoſtenbeiträge bei Todesfällen
ewährt Zu melden bei der obigen Behörde 2 Jn Bad Lauch
tädt als Polizei Sergeant Rathsdiener und Gefangenwärter
450 Mark Gehalt 72 Mark Miethsentſchädigung 45 Mark
Kleidergelder Nutzung aus 56 Quadratruthen Land ſowie ver
ſchiedene NebenEmolumente Zu melden bei dem Magiſtrat zu
Lauchſtädt 3 Jn Stendal bei dem Kreisgericht als Lohnſchreiber
Behergrt Remuneration monatlich Zu melden bei der obigen

ehörde

t Gera 4 Jan Aus Anlaß ihres fünfzigjährigen Geſchäfts
Jubiläums hat die hiefige Firma Morand Comp noch
folgende gemeinnützige Geſchenke gemacht 1 dem Gewerbe
verein für den Fond des von demſelben beabſichtigten Baues
eines Gewerbehauſes 3000 Mark 2 für die Stiftung des
Handelsſtandes zum Beſten Hinterlaſſener hieſiger Kaufleute

de Smit Stiftung Unterſtützung armer Zeugmacher 2000 Mk
Seit einigen Tagen wird er ein Mann der ſchon bei

Jahren iſt vermißt derſelbe pflegte bei hieſigen Viehhändlern
und bei den Fleiſchern den Unterhändler im Viehhandel zu
machen Er wax re bei verſchiedenen Fleiſchern in be
nachbarten Ortſchaften Gelder im Geſammtbetrage von wie er
zählt wird 2000 Mk einzukaſſiren Man vermuthet daß ihm
ein Unglück zugeſtoßen ſei und will auch am Neujahrsabend
ſeit welchem er vermißt wird Hülferufe in der Nähe der Elſter
gehört haben Bis jetzt haben die angeſtellten Nachforſchungen
ein Reſultat über ſeinen Verbleib nicht gehabt

Die in Coburg beſtehende Zitzmann Stiftung hat den
Zweck das Fechten der Handwerksburſchen zu vermindern man
ſucht dies dadurch zu erreichen daß jeder durch Coburg reiſende

andwerksburſche eine Unterſtubuna von 43 Pfg aus genannter
tiftung erhält Seit dem Beſtehen der Stiftung 1850 ehe

um dieſe Unterſtützung noch niemals ſo viele Handwerksgeſellen
angehalten als in dem letzten Jahre während die Zahl der Unter
ſtützten im Jahre 1876 nur 1720 ſtieg dieſe Zahl im ver
floſſenen Jahre auf 2752 Seit dem Beſtehen der Stiftung wur
den im Ganzen an 56,951 Geſellen 24,429 Mk 85 Pf verausgabt

Vermiſchtes
Hackländer ſcher Steuerproceß Die Unterſuchung gegen

die Erben des Schriftſtellers Hackländer wegen Eink ommens
ſteuerDefraudation hat mit der Verurtheilung der Erſteren zur
Bezahlung von 100,000 M Strafe und Erſatz der defraudirten
Steuer ihr Ende erreicht Von anderer Seite wird behauptet
die Strafſumme belaufe ſich auf mehr als 140,000 Mark
Die Erben beabſichtigen die Gnade des Königs anzurufen

Vermächtniß Die Wittwe des Profeſſors der Theologie
Ober Conſiſtorialraths Dr Tweſten hat der berliner Univer
ſität ein Kapital von 30,000 Mk in Werthpapieren behufs Errich
tung einer TweſtenStiftung zum Beſten der evangeliſchen
Theologie und Kirche geſchenkt Zur Annahme dieſer Schenkung
iſt der Univerſität die landesherrliche Genehmigung zu Theil
geworden

Eine ruſſiſche Amazone Namens Tatjana Shukalin hat
auf ihre Bitten nach vielen vorhergegangenen vergeblichen Ver
ſuchen die Erlaubniß erhalten vom Stabschef der activen Armee
dem General Adjutanten Nepokvoitſchitzkij einer Koſakenabtheilung
welche zur activen Armee abgeht unter der Bedingung eingereiht
u werden daß ſich der Hetman vorher überzeugt daß die Dame
urch keine Familienrückſichten gebunden und phyſiſch und geiſtig

fähig ſei die Beſchwerden eines Feldzuges zu ertragen Zum
Leidweſen der kriegsluſtigen Dame war die Koſakenabtheilun
jedoch bereits vor dem Eintreffen des erwähnten Schreibens au
den Kriegsſchauplatz abgegangen Die Heldin iſt die Tochter eines
Koſaken und lebt mit ihrer Mutter in Uralsk Sie iſt von
großem Wuchſe und hat ein ſchönes ſympathiſches Geſicht Uebri
gens wäre es nicht das erſte Mal daß ein War en mit
in den Kampf zöge So diente 1865 im Orenburg ſchen Koſaken
regiment ein Mädchen Namens Saizew Wer die Saizew reiten
ſah hätte ſie nie für ein Mädchen gehalten ſondern einen jungen

ch blühenden Koſaken vor ſich zu haben geglaubt der ausgezeichnet
zu reiten und ſein Pferd zu lenken verſtand

Von dem Maler Courbet der wie bereits gemeldet am
31 Dec in Vevey geſtorben iſt wird folgende Anekdote erzählt
Seine Bilder fanden ehe ihrer craſſen Sujets vor den Augen
der Jury des Salons faſt niemals Gnade Ein ſchönes Ge
mälde eine Scene vom Lande hätte die Commiſſion eines der
letzten Salons gerne angenommen hätte nicht eine allzu dra
ſtiſche Naturwahrheit auf dem Bilde das äſthetiſche Auge der
Herren Jurors verletzt Ein kleines Bübchen hatte nämlich auf
ſeinem Hemdchen ein Fleckchen von ſo eigenthümlicher Färbung
daß deſſen Provenienz abſolut nicht anzuzweifeln war Man
bat Courbet dies Fleckchen mit etwas Kremſerweiß zu behandeln

Lächerlich antwortete der Löwe in der Wirklichkeit kommen
ſolche Fleckchen genug vor werde es nicht ändern Aenderte
es nicht und das Bild mußte zurück bleiben

Todesurtheile Das Kriegsgericht in der arader Feſtung
hat am 30 v M drei Gemeine des 14 Huſaren Regiments
zum Tode verurtheilt den Einen welcher im verfloſſenen Som
mer ſeinen Wachtmeiſter meuchlings erſchoß zum Tode durch
den Strang die beiden Anderen welche ſich zur Ermordung
ihres Zugführers verſchworen hatten an der Ausführung ihres
r e jedoch verhindert wurden zum Tode durch Pulver

und Blei m Am 2 d M iſt in St Johann an einer alten
Dame die ihr Haus allein bewohnte ein Mord verübt worden
An dem erwähnten Morgen fand man die alte Frau in einem
Zimmer des oberen Stockwerks todt erwürgt am Boden liegen
Das Geſicht der Unglücklichen iſt zerkratzt am Hals ſind blaue

lecken als ſei er von einer Männerfauſt gepackt worden Die
chiebladen verſchiedener Möbel in den Zimmern ſind durch

wühlt Was geſtohlen worden iſt ließ ſich noch nicht feſtſtellen
Falſchmünzer Jn Berlin wurden zwei Mitglieder einer

ruſſiſch polniſchen Falſchmünzerbande Lubowicz und Speyer
welche verſucht hatten mit Hilfe eines berliner Lithographen
Rubelſcheine nachzumachen abgefaßt und zu je 3 Jahren Ge

3000 Mk 3 für die Fachgewerbſchule 1000 Mk 4 für die fängniß verurtheilt

vor den Ruſſen verſteckt Sie haben ihn aber nachher nicht mehr
haben wollen Sie haben ihn mir geſchenkt alſo wozu reden
Sie über eine Sache die Sie mir geſchenkt haben

Und Jacob blickte mich vorwurfsvoll an
Gegen dieſe Logik war nicht viel einzuwenden Jacob gab

dem Geſpräche eine andere Wendung
Welches Geſchäft führt Sie her Kann ich Jhnen mit etwas

dienen Jch bin in der Gegend ſehr bekannt
Jch danke Euch Jacob Jch fahre nach Simniza
Brauchen Sie einen Mann in Simniza Jch kanneinen ehrlichen Mann geben einen fleißigen Mann der 8 ren

Vortheil hüten wird wie ſeinen eigenen
Es traf ſich daß ich gerade einen zuverläſſigen Mann in

Simniza brauchte und ſo ließ ich mir denn die Adreſſe von
Jacob geben Bruch Bärenſohn zwei Häuſer hinter der Poſt in

StdDies wurde auf hebräiſch auf ein Blatt Papier geſchrieben
das Jacob aus einem ſehr ſchmutzigen Notizbuche e hatte
Eine andere Sprache ſchreibe er nicht entſchuldigte er ſich bei mir

Jn Frateſchti wo re durch Geſchäfte zurückgehalten wurde
trennten wir uns Er hatte mir Einiges von ſeinen Unterneh
mungen mitgetheilt wovon ich das Meiſte für Renommage hielt
denn mir ging es nicht ein wie mein früherer Kutſcher ſich ſo
plötzlich zu einem ziemlich bedeutenden Lieferanten emporge
ſchwungen haben konnte
Am nächſten Tage traf ich Abends in Simniza ein Es goß
in Strömen und als wir in den Ort einfuhren war der Ein
druck deſſelben ein über alle Maßen trübſeliger Von Straßen
beleuchtung war natürlich nichts zu ſehen und ich blickte beim
matten Schein der Wagenlaterne vergeblich nach einem Obdach
aus Alle Gaſthäuſer an die man uns wies waren überfüllt und
ich machte mich ſchon mit dem Gedanken vertraut die Nacht in
meinem Wagen in irgend einem Holzſchuppen zuzubringen als
mir Bruch Bärenſohn einfiel Sofort gab ich dem Kutſcher den
Auftrag zur Poſt zu fahren Nach einigem Hin und Herfragenfanden wir die Straße in der ſie lag Der Weg ſei ſehr ſchlecht

atte man uns und wir ließen deshalb die Pferde im
chritt gehen plötzlich ein heftiger Ruck der er ucht und

haut wüthend auf die Pferde ein Umſonſt wir ſtecken feſt J
recke meinen Kopf zum Wagen hinaus und erblicke nur drei
Pferde das vierte iſt verſchwunden

Kutſcher wo iſt der Schimmel frage ichJch weiß nicht Herr die Stränge ſind geriſſen
Das iſt doch wunderbar denke ich mir und will ausſteigen

um ſelbſt nachzuſehen was geſchehen iſt

Um Himmelswillen bleiben Sie im Wagen ruft mir der
Kutſcher zu als er meine Abſicht gewahrt

Was iſt denn
Sehen Sie nur her

Und ich erblicke wie er ſich vergeblich abmüht einen ſeiner im
fußtiefen Koth ſtecken gebliebenen Stiefel herauszuziehen Mein
gung hat ſich inzwiſchen einigermaßen an die ringsum herrſchende
Finſterniß gewöhnt Jch gewahre dicht vor uns eine tiefe mit

aſſer und Schlamm gefüllte Grube in der ſich etwas Weißes
bewegt Der e ſcheint auch etwas geſehen zu haben denn
ptore höre ich ſeinen erſtaunten Ausruf

Was iſt frage ich
Der Schimmel
Wo
Hier und er ſtreckt ſeinen Arm nach der Grube aus Dort

erkenne ich nun in dem weißen Gegenſtande die e m meines
Schimmels der ſich alle erdenkliche Mühe giebt herauszu
kommen Er ſchwebte offenbar in Gefahr im Schlamme zu er
ſticken Und das Alles mitten in Simniza unweit der rumäni
ſchen Poſt Hilfe war keine zu erwarten Mein Kutſcher klopfte
an verſchiedenen Thoren aber Niemand öffnete ihm Ein
Rumäne iſt bei ſchlechtem Wetter zum Beiſtand anderer nicht
vor die Thür zu locken und wenn er wüßte er könnte ein halbes
e im e damit retten Glücklicherweiſe half ſich
der Schimmel ſelbſt und es gelang ihm an allen Gliedern zitternd über und über ſchwarz mit Koth bedeckt aus der Grube
herauszuklimmen Die geriſſenen Stränge wurden nothdürftig
wieder hergeſtellt und weiter ging es im knietiefen Moraſt
Glücklicherweiſe waren wir vom Ziele nicht mehr weit entfernt

Bruch Bärenſohn empfing mich auf das Liebenswürdigſte und

hölzerne Pritſche mit einer Decke und zum Abendeſſen nichts alseinen Thee bieten konnte half ich doh mit einigen mitgenom

ſchnittenheit von allen Kaufläden Simnizas immerhin unſeren
Hunger ſtillen konnten

ſeine Dienſte ganz zur Verfügung und zeigte ſich überhaupt ſehrmittheilſam Wie natürlich R unſer dprach bald auf Pieret

en r Jacob Bruch Bärenſohn rühmte ſeinelugheit ſeinen Unternehmungsgeiſt und ſchließlich auch ine

ort ubige Miene Mein Wirth ſch
Religiöſität Mir fiel der Schinken ein und ich machte eine etwas
war der Sohn eines Rabbiners i Guten v in Viel f

n ein abbiners in Galizien un telt viel auden orthodoxen Glauben ſeines Stammes

wenn er mir auch zum Nachtquartier nicht viel mehr als eine g

menen Vorräthen aus ſo daß wir trotz der vollkommenen Abge P

Mein Wirth frug mich nach Dieſem und Jenem ſtellte mir D

Selbſtmord im Wahnſinn Großes Aufſehen erregte inBerlin der plötzliche Tod des Se leihtsſeclelors Gerichts

aſſeſſor a D Weiland wecher der Commiſſion 1 für Uebertre
tungen beigegeben war eiland der ſieben fremde Spracheneßend ſprach fungirte auch als h Dolmetſcher für die
italieniſche Sprache beim hieſigen königlichen Stadt und Crimi
nalgericht Er war ein großer Freund der Muſik und Virtuoſe
auf der Geige Vergnügt und wohlgemuth verbrachte er mit
ſeiner Gattin in ſeiner Wohnung den Sylveſterabend Die
Gattin muſicirte gerade am Clavier als Weiland die Worte
äußerte er habe ſich zum Neujahrstage ſelber ein Präſent zu
elegt Die Gattin wandte ſich vom Clavier aus um als Wei

and dieſes Präſent ein haarſcharfes neues Raſirmeſſer bereits
benutzt und ſich den Hals damit durchgeſchnitten hatte Der Tod
war ein augenblicklicher et erſt wurden der Gattin die unzu
ſammenhängenden Reden ihres Gatten am Abend klar derſelbe
war wahnſinnig geworden und hat ſich im Wahnſinn das Leben
genommen

Verfälſchung der Beleuchtungsmittel Un des thut dieſer
Menſch vor Oogen meinte kürzlich eine erſt vor
Kurzem in den heiligen Stand der Ehe getretene berliner Budi
kerfrau als ſie ſah daß ein Arbeiter der ſtädtiſchen Gasanſtalt
Waſſer auf den Gaſometer c Plantſcht der Kerl Waſſer
mang det Jas un denn ſoll et brennen

Todesfälle
Die baieriſche Kammer der Reichsräthe hat eines ihrer

Mitglieder verloren der erbliche Reichsrath Philipp Karl
Graf Fugger zu Kirchheim und von Hoheneck Erlaucht
Weh à la suite iſt im 58 Lebensjahre am 3 ds in München
geſtorben

Jn de bei Wien ſtarb am 5 d M Hofrath Karl
Ritter v Weil 72 Jahre alt Jm vorigen Jahre feierte er
ſein 50jähriges Doctor Jubiläum Er war bei der Juli
revolution in Paris Correſpondent der Augsburger Allgemeinen
Zeitung redigirte 1832 die Würtembergiſche Zeitung 1848 inBerlin die Conſtitutionelle Zeitung 1851 wurde er durch den
Fürſten Felix als Beamter in das öſterreichiſche Miniſterium
des Aeußeren berufen und trat 1873 in den Ruheſtand

Dr Cöleſtin Hermanauz früher Profeſſor an einer deutſchen2

landwirthſchaftlichen Akademie im Vorjahre Berichterſtatter der
Wiener Landwirthſchaftlichen Zeitung auf der Weltausſtellung

in Philadelphia und ſeitdem für daſſelbe Blatt anf einer land
wirthſchaftlichen Reiſe um die Erde begriffen iſt nicht mehr unter
den Lebenden Vor wenigen Wochen T brachten wir nach der
Preſſe die Nachricht daß der Erdumſegler im Jnnern von Japan

auf der Jnſel Sikokh in ein unwegſames völlig culturloſes Ge
biet und dort in den Zuſtand tiefſten Elends gerathen ſei Durch
eine Abtheilung der Mannſchaft der Hertha eines dort
ſtationirten deutſchen Kriegsſchiffes krank und elend aufgefunden
und in das General Hoſpital in Yokohama gebracht genas
Dr Hermanauz nicht mehr Den 26 Oct v J iſt er wie ſein
Vater der Wiener Landwirthſchaftlichen Zeitung mittheilt erſt
28 Jahre alt geſtorben

Jn Jönköpnig iſt der Senior der ſchwediſchen Generale Baron
früher einmal Kriegsminiſter 97 Jahre alt ge

orben
General Lamarmora iſt am 5 ds Vormittag 9 Uhr in

Florenz geſtorben

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Magdeburg 5 Jan Weizen 190 212 Roggen 145160 Gerſte 175 215 Hafer 140 160 M 1600 Kilo

Kartoffelſpiritus Locowaare etwas niedriger Termine flau
Loco ohne Faß 49 ab Bahn 50 Jan und Jan
Febr 49,5 Febr März 50,5 März April 51,5 4 52
M AprilMai 53 MaiJuni 53,5 Juni Juli 545
JuliAug 55,5 Aug Sept 55 Sept 56 5 M pr10,000 90 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M vr 100
Liter Rübenſpiritus flau Loco fehlt Jan Mai 48,5 à 49
M G

Weizen 20,00 21,76 M RoggenNordhauſen 5 Jan15,48 16,67 Gerſte 17,33 18,67 Haſer 13,50 14 ,00
Koch Erbſen gelbe 00 Speiſebohnen weiße 00

Leipzig 5 Jan 1000 Kilo Weizen netto loco 200 218
M V Kringer 179 190 M bz B Roggen netto loco 153
162 M bz B ruſſ 145 150 M bz B Gerſte netto loco 180
196 M Futtergerſte 130 150 M bez Hafer netto loco
140 156 M bez Mais netto loco 155 158 M B Raps netto
loco 335 M B Rapskuchen 100 Kilo netto loco 15 M B
Rüböl pr 100 Ko netto loco 72,50 M bez rn 72,50M bz Spiritus pr 10,000 Liter pCt ne a loco 48,30 M G

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 6 Jan Unterh Ab 1,94 7 Morg 92
Trotha 6 Jan Unterh 2,50 7 Morg 2,42 Calbe 5 JanOberh 1,65 Unterh 1,54

Unſtrut Artern 6 Jan Ab Oberh 2,38 Unterh 1,40
Elbe 5 Jan Magdeburg am Pegel 1,21 Torgau 0 75

Wittenberg 00 Roßlau 0,70 Barbv 1,50 Dresden 4 Jan 15

Jacob iſt ein frommer Mann und hält ſich am Sabbat tvon allen Geſchäften zurück meinte er d ſtreng
Jch exinnerte mich daß ich allerdings ſeinerzeit einmal ein

gutes Stück Beredtſamkeit verbunden mit klingenden Argumen
ten aufbieten mußte um Jacob zu bewegen mich Freitag Abends
nach Doge zu bringen Nachher hatte er ſich leichter gefügt

Die Synagoge beſucht er regelmäßig und beobachtet auch
ſtrenge die vorgeſchriebenen lter geſetbe fuhr mein Wirth fort

O was das Letztere anbelangt fiel ich unwillkürlich ein
ſo Galle ich Gegenbeweiſe

Legenbereſeneth Schint d
Ja ein halber Schinken den und ich erzählte diganze Geſchichte vom Schinkenbein in Poradim 9 ergebite die

Bruch Bärenſohn hatte anfangs finſter dreingeblickt je weiter
ich aber in meiner Mittheilung kam deſto heiterer wurden
ſeine Züge Als ich zu Ende war lächelte er ſtill vergnügt
vor z hin und drückte mir mehreremale freundſchaftlich die
Hand

Nun wos ſagen Sie dazu ſchloß ich
Sie haben mir im Anfang großen Schrecken eingejagt er

widerte mein Wirth aber die Sache verhält ſich anders wie
Sie ſie Der Herr ſtraft die Böſen und belohnt die Guten
Jacob wird in einigen Wochen mein Schwiegerſohn heißen und
ich halte darauf daß meine Sarah einen gottesfürchtigen Mannbekommt Der Schinken den Sie Jacob geſchenkt e er be
tonte das Wort geſchenkt ganz beſonders war die erſte Stufe
zu ſeinem Glück

Jch blickte erſtaunt empor
Lennen Sie den General S ew
Jhr zukünftiger Schwiegerſohn hat mir von ihm erzählt
Ganz recht Durch i hat er erſt kleine und ſpäter größere

ieferungen für die ruſſiſche Armee bekommen
Und wie kam das
Jacob machte ſeine Bekanntſchaft in einem kleinen Dorſe bei

lewna Das Wetter war ſehr ſchlecht und nichts zum Eſſen
aufzutreiben Der General ſchimpfte und wetterte ein langer
Ritt hatte ihn ſtark mitgenommen es half aber Alles nichts

a kam Jacob auf den Gedanken
Doch nicht etwa ihm das Schinkenbein aus dem Stiefel

ſchaft anzubieten fiel ich verdutzt ein vdie h renſebn nickte mit dem Kopfe und rieb ſich vergnügt
ie Hände
Mir aber traten die Thränen in die Augen vor Lachen

h

J
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Rothwendiger Verkauf
Wege der nothwendigen Sübhaſtation ſoll nachſtehendes dem Gaſt

Grundheche
lt

ausgrundſtück nebſt Zubehör mit 651 Mark

m

veſt er Wilhelm Zſchoch zu Kemberg
and IV Artikel 159 eingetragene Grundſtütenber erſtraße Nr 45 belegene

jährlichem Nutzungswerth und folgenden dazu
a Mark Förſte Kartenblatt 1 Flächena

Acker 10 Are 59 Mtr mit 0,37 Thlr Reinertrab Mark Förſte Kartenblatt 1 Flächenabſchnitt Nr 574 Klan Nr 285

Acker 10 Are 50 Mtr mit 0,37 Thlr Reinertrag
e Flur Kemberg Kartenblatt 3 l chenabſchnett 14 Plan Nr 14a

Acker 18 Are 90 Mtr mit 1,78 Thlr Reinertrag
d Flur Kemberg Kartenblatt 3 Flächenabſchnitt 60 Plan Nr 14b

Acker 9 Are 40 Mtr mit 0,11 Thlr Reinertrag
e Flur Kemberg Kartenblatt 3 Flächenabſchnitt 218 219 Plan Nr 56

Acker und Wieſe 29 Are 90 O Mtr mit 1,48 Thlr Reinertrag
am 27 März 1878 Vormittags 10 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle durch den Subhaſtationsrichter verſteigert und
am 3 April 1878 Vormittags 10 Uhr

ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden
Die Auszüge aus der

en Abſchrift des Grundbuch Artikels können in unſerem Bureau einge
ehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit
gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht einge
tragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur
Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

Kemberg den 22 December 1877

Königliche Kreisgerichts Commiſſion
Der Subhaſtations Richter

xebgrige im daſigen
das zu Kemberg in der

n Grundſtücken

Z er a L hJ e Je zr Le nee
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r 2 ue u Ab 7 e e vc An 7 v e

e er e M Wee
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u Beea v r vov e ho

Echte Frankfurter Würſtchen
Gemüſe Extract in Kugeln vollſtändiger Erſatz für Suppenkräuter empfiehlt

II A Neumamm Schmeerſtr 3536
a Den 12 Januar er trifft einG großer Transport der beſten 5 u

O Gös jährigen Oldenburger u Meck
lenburger Wagenpferde ſowie den

17 Januar ein großer Transport
beſter A und 5 jähriger Ardenner
Pferde ſchweren u leichten Schla

ges bei mir ein

Nanmburg L PPutze

L e e
7u u 2 heercaſlel

Je n e

chnitt Nr 576 Plan Nr 286

Gebäudeſteuer und Grundſteuer Mutter Rolle

9000000000000000000 x
Beſte neue feingeriſſene Bettfedern und Daunen
fertig genähte Jnletts zum ſofortigen F Füllenvorzüglichſte Sorten Federleinen Beitdrelie Bettbarchente

und feinſte Federköper empfiehlt in größter Auswahl zu
billigſten Preiſen

G A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

e

Bäntsch Behrens
Maschinenfabrik u Visengiesserei

Ludwigshütte b Sandersleben
Schhirr Gotha len für Hand Göpel uDampfbetrieb

I V atent 1877COylinder und Messer aus Diamantſtahl
zum Schroten von Gerſte Hafer Roggen Weizen Erbſen Bohnen

Mais Trocken Malz Wickfutter
in 6 verſchiedenen Größen zum Preiſe von 75 300 Mark

Leistung U 18 Scheffel pro Stunde bei geringer VBetriebskraft
Prospecte Gutachten Zeugnisse FPreiscourante gratis

Schrotproben franco
Montag den 14 oder Freitag den 18 Januar

III Abonnement Concert
im Saale der Volksschule

unter Mitwirkung des Herrn Hofopernsänger Rulss
aus Dresden

3 Mk bei Herrn Viemeyer grosse Stein
2 Mk strasse 66F Voretzsch

J Meruer s Meine

gr Märkerstrasse 14
Reine und gut gehaltene Weine von M 1 an bis zu den feinsten

Marken Stets reichhaltige Speisekarte
Besondere Zimmer zur Abhaltung von Dejeuner s Diner s u Souper s

Ein nummerirter Platz
Ein unnummerirter Platz

oS Drei Schwäne
Empfehle einen kräftigen Mittagstiſch von 12 2 Uhr ſowie

meinen gut decorirten Saal zu allen Feſtlichkeiten GeſangVereinen
und Verſammlungen ein vorzügliches Glas Bier von W Rauch
fuss Feine Weine II Neubauer

Nutz u Brennholz Geschäftskauf
Verkäufe Poſanlehtier Waſchegeſchait

kaufen oder zu begründen gewünſcht
Specielle Offerten unt F V 175 an
Rudolf Mosse Berlin Friedrichsſtraße 66 erbeten

ratulations Karten
in grosser Auswahl

empfiehlt
Heinrich Gundlach Papierhdlg

Breitestrasse 32

Unterricht

Jn der Burgkemnitzer Waldung kom
men zum meiſtbietenden Verkauf

1 Freitag den 11 Januar er
300 Stück Brett und Bauſtämme im

Schlage Querbuchſtücken und
2 Dienstag den 15 Januar

200 Brett und Bauſtämme Kern
waare im Schlage Bieſenteich
Käufer wollen ſich an beiden Tagen

früh 10 Uhr im hieſigen Wirthshauſe

ver ſammeln eDie zwei hieſigen herrſchaftlichen
Sägemühlen werden zum Schneiden
der Brettſtämme empfohlen

Trockenes Schnitt Knüppel und
Stockholz iſt hier noch verkäuflich undkann täglich abgefahren werden

Burgkemnitz den 4 Jan 1878

wird ertheilt Ranniſcheſtr 14 II
Auch werden daſelbſt alle in dieſes

Fach ſchlagenden Arbeiten billigſt und
ſauber angefertigt

Bekanntmachung
Freitag den 11 u Sonn

abend den 12 d M ſtehtein großer Transport der
beſten Altenburger hoch
tragenden u friſchmilchen
S den Kühe und Ferſen zum

o Verkauf beim Viehhändler

Weißenfels RR PPet
Ein Geschäftshaus in beſter Lage der

Stadt Aschersleben ſoll Fa milienverhältniſſe
wegen unter ſehr günſtigen Bedingungen ver
kauft werden Nähere Auskunft bei Pr Zobel
Aſchersleben über den Steinen Z
Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts u Alterthums Vereinin

Monats Verſammlung Dienstag den 8 Januar 8 Uhr Abends
auf dem Jägerberge

Den Herren Stellmachermeiſtern
bringe ich mein Lager von

trockenen Speichen Felgen
Ahorn Birken Buchen FllernEichen Pappeln und Rüstern BRohlen

ferner von Leiterbäumen Leiterschwingen
Achsfuttern BRuchenstangen ſchwachen

ichen zu Naben u ſ w
in empfehlende Erinnerung gen zu verkaufen

Romanus n s 4 t hC 14 Jan Hauptgewinn 75000Hanusverkauf Magdeburg Bärſtr 16 D Noſenberg
Fa milienverhältniſſe hal

ber bin ich Willens meine
S zu Gröbzig freundlich gelegene Reſtauration nebſt Material

und Fleiſchergeſchäft Garten 2c aus
freier Hand zu verkaufen Kaufliebhaber
können jeder Zeit mit mir in Unter
haudlung treten

Fr Krümmling

VerkaufAm 15 Januar er Nachmittags
2 Uhr beabſichtige ich in meinem Lo
cale mein neu erbautes Hausgrund
ſtück ſammt Hofraum Stallungen Gar
ten und Zubehör worin ich die Bäckerei
und Reſtauration mit Erfolg betrieben

unter günſtigen im Termine be
annt zu machenden Bedingungen zu

Albert Lotterie
20,000 Gewinne und zwar imWerthe v 30,000 20,000 10606

5000 3000 und kleinere
Ziehung vom 11 Februar ab

Looſe à 5 empfehlen und geben Wie
derverkäufern den üblichen Rabatt
J Barck M Co AnnoncenExped

t

Ulrichsſtraße 47 und Leipziger
raße 105

Für den Verkauf meines entſäuerten
Küböls u feiner Maschinenöle
ſuche ich am hieſigen Platz einen tüch
tigen mit beſten Neferenzen ver
ſehenen Vertreter

T W Recker
vorm A G Hoffmann

verkaufen Stralſunda/Berge den 4 Jan 1878 T
Der Bäckermeiſter u Reſtaurat as 120 SeitenPeren Frogenr ſtarke Buch Gicht und

Mein hierſelbſt in der Voigtſtedter Rheumatismus
eine leicht verſtändliche vielfach be
währte Anleitung zur Selbſtbe
handlung dieſer ſchmerzhaften Lei
den wird gegen Einſendung von
30 in Briefmarken franco ver
ſandt von Richter s Verlags
Anſtalt in Leipzig Die bei
gedruckten Atteſte beweiſen die
außerordentlichen Heiler

z unter Nr 167 belegenes Wohn
aus in welchem eine Schenkwirth

ſchaft betrieben wird und ſich 7 heizbare
Stuben 7 Kammern die dazu nöthigen

r 8 kleinere Ställe 1 Pferdeſtall
1 Werkſtatt für Holzarbeiter 1 großer
Schuppen 1 Brunnen 3 Keller u an
bei eine Thorfahrt befinden iſt aus
freier Hand unter günſtigen Bedingun

folge der darin einpfohlenen Kur
Sangerhauſen 4 Januar 1878Gustav Messer in Halle Melis

Halle Drud nd Verta g von OHtt Hendel

J vertauſcht

Donnerstag verloren

in der Holzſpritzmalerei

Vom heutigen Tage an befindet ſich
meine Wohnung
FE Jgaägerplatz 8

Auch ſind daſelbſt 2 Wohnungen mit
Möbeln zu vermiethen

Halle den 3 Januar 1878
A Quellmalz

Geſchäftsempfehlung
h

Hiermit erlaube mir anzuzeigen daß
ich in meinem Hauſe Johannesſtr 13
ein Woll und Weiss waaren
Geschäàäft eröffne und bitte um ge
neigten Zuſpruch
Carl Sengewald Schneidermſtr

Wettin a/S

Stadt Theater
Dienstag den 8 Januar 1878

Mit rn AbonnementGaſtſpiel der Hofſchauſpielerin
Fräulein Flarie Gündel

vom Hoftheater zu Weimar
Emilia Galotti

Trauerſpiel in 5 Acten von LeſſingOpernpreiſe

Galthof zu den 3 Rönigen
Heute Dienstag Pökelknochen

Von 8 Uhr ab
W Tanz Unterricht

S Bauer s Brauerei
Rathhausgaſſe 3/4

Dienstag früh 9 Uhr
Speckkuchen
De Bier ff

empfiehlt F C Müller
Verein für Erdkunde

Sitzung
am Mittwoch den 9 d M 8 Uhr

1 Beſchlußfaſſung über Beitritt des
Vereins zur Deutſchen Afrikaniſchen

Geſellſchaft
2 Vortrag des Herrn Dr Jung als

Monate SquatterlebenGaſt Fün
am Cooper Creek Kirchhofr

Zu erfr in derGeld gefunden

Exp d Ztg 355Am Neujahrstage in der Craeauer
Bierhalle einſchwarzſeid Regenſchirm

aſelbſt umzutauſchen

Goldene Brille in Futteral am
Gegen Belohn

abzugeben Dorotheenſtr 7 2 Tr
Wetterbeobachtung den 5 Januar

3 Uhr Nachmittags ind Südweſt
ſchwach Wetter ſchön Temperatur 30 R

ZWärme Wolken vorhanden in der 3
Schicht Strömung Nordweſt ſehr
ſchwach und ſich auflöſend Demnach
iſt anzunehmen daß das Wetter die
nächſten Tage ſchön hierbei Wind
ſchwach und des Morgens einige Grad
Reaumur Kälte

Vortrag den 9 Januar Oeglitz den
15 Jan Lauchſtädt den 16 Januar
Schafſtädt den 17 Jan Großgräfen
dorf den 18 Jan Schedendorf den
22 Jan Gleina bei Freiberg

F W Stannebein
Ehreuerklärung

Jch nehme meine gegen Ohr Mel
zer gethane Beſchuldigung zurück

M Krampe

Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Heute Abend 9 Uhr entſchlief ſanft
in Gott ergeben nach kurzen aber ſchweren
Leiden meine liebe Frau Laura geb
Horn in ihrem 53 Lebensjahre Dieſe

theile ich mit der Bitte
um ſtilles Beileid allen Verwandten
und Freunden mit Die Beerdigung
ſindet Mittwoch Nachmittag 3 Uhr ſtatt

Halle den 6 Januar 1878
Guſtav ThieleAufſeher der Kgl Strafanſtalt

nebſt Kindern

TodesAnzeige
Statt jeder beſondern Meldung
Heute Abend 7 Uhr ſtarb plötzlich

unſer kleiner Felix
Stillen Beileides ſicher

Mechanikus R Kleemann u Frau
Halle den 6 Januar 1878

Verlobt Linna Lübbe Halberſtadt
mit Selmar Boeßenroth Hochſtedt
Martha Bollmann mit Hermann Oehl
mann Meitzendorf Agnes BartholdJlmenau mit Kaufmann Carl Conr
Pensky Hildburghauſen
Geboren Ein Hru C Kalt

rn Guſtav Siewaſſer Lauterberg

a Braungel Genthin Hrn
ſhweig Eine Tochter Hrn Land
rath Ruprecht Heinrichswalde Hrn
Aug Selle arGeſtorben ittwe Riegel gebEikermann Halberſtadt Heinr Barth
Halberſtadt Frau Emilie Broeſel
eb Schoene Bernburg Pferdehänd
ler Ludw Möhring rSchmied Philipp Schöbe Bernburg
Rittergutsbeſitzer Joh Gottfr Schneider
Nödlitz Major z D Krauſe Magdeburg albſpänner Alexander Fricke
Drakenſtedt

Mit Bollag e

c

t
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